
Wissenswertes in Kürze   -   Kindergarten ABC  
  
Aufsichtspflicht  
Während der Öffnungszeiten unseres Kindergartens sind wir ErzieherInnen für die uns 
anvertrauten Kinder verantwortlich. Unsere Aufsichtspflicht beginnt mit der Übergabe des 
Kindes. Für den Hin- und Nachhauseweg sind sie als Eltern verantwortlich.   
Bei Festen und Feiern stehen die Kinder nach dem Programm unter Aufsicht ihrer 
Eltern. Die Kinder sind während den Öffnungszeiten und bei Unternehmungen 
über den BGV  ( Badischer Gemeindeunfallversicherungsverband ) versichert.  
  
Aufräumen  
Wir legen großen Wert darauf, dass die Kinder das Spielmaterial, mit dem sie gespielt haben, 
auch wieder aufräumen. Das geschieht durch das Vorbild anderer Kinder und unsere Mithilfe.  
  
Beobachtung  
für Sie, mit uns einen Termin für ein Gespräch zu vereinbaren.  
Gezielte Beobachtung ist eine der wichtigsten Aufgaben unserer Kindergartenarbeit.  
Kinder beobachten heißt, Kindern mit Aufmerksamkeit zu begegnen.  Dokumentierte 
Beobachtung hat zum Ziel eine gute Entwicklung unserer Kinder zu gewährleisten. 
Reflektierte Beobachtung lässt die Kompetenzen und Interessen der Kinder erkennen. Um uns 
über den Entwicklungsstand Ihres Kindes auszutauschen. Laden wir Sie einmal im Jahr meist 
um den Geburtstag des Kindes- zu einem Elterngespräch ein. Es besteht jedoch immer die 
Möglichkeit  
  
Bring- und Abholzeiten  
Die Kinder sollten bis 9.30 Uhr im Kindergarten sein. Nur so können Sie in das Spiel der 
Kinder einbezogen werden und an Angeboten teilnehmen. Beim Abholen bitte bis spätestens 
13.30 Uhr am Kindergarten sein.  
  
Begrüßung  
Wir begrüßen jedes Kind persönlich mit einem „Lächeln“ und ein paar freundlichen Worten, 
bzw. einem kurzen Gespräch. Es soll dem Kind vermitteln - „ich bin der ErzieherIn wichtig 
und im  
Kindergarten freut man sich, dass ich da bin“. Früher haben wir uns mit „Händeschütteln“ 
begrüßt, aber seit „Corona“ gibt es vorerst keinen Handschlag mehr.  
  
Bastelmaterial  
Wir benötigen für unsere Bastelangebote ständig Papier, Wolle, Stoffreste, Knöpfe, 
Schachteln, Papierrollen, Perlen, Naturmaterialien usw. Diese Dinge stehen Ihrem Kind im 
Freispiel zur Verfügung. Wir freuen uns immer über eine Spende.  
  
Datenschutz  
Datenschutz bedeutet, dass alle Angaben der Eltern über ihr Kind bzw. die Familie 
vertraulich behandelt und nicht ohne Rücksprache mit den Eltern an Dritte weitergegeben 
werden. Kleine und große Geheimnisse, welche uns die Kinder erzählen, unterliegen 
genauso der Schweigepflicht.  Bei Hospitationen der Eltern möchten wir darauf hinweisen, 



dass das was im Kindergarten erlebt, gesehen und gehört wird, nicht an die Öffentlichkeit 
weiter gegeben werden darf.    
  
Elternbeirat  
Die Eltern wählen am Anfang des Kindergartenjahres den Elternbeirat. Dieser dient als 
Vermittler zwischen Elternhaus und Kindergarten. Wir wünschen uns für unseren 
Kindergarten einen Elternbeirat, der unsere Arbeit unterstützt und uns offen gegenüber steht.   
Elternbriefe  
Unsere Elternbriefe informieren Sie mehrmals im Jahr über aktuelle und wichtige 
Geschehnisse und Termine. Die Termine werden zusätzlich auch immer im Eingangsbereich 
des Kindergartens ausgehängt. Zusätzliche Infos hängen auch noch an der Eingangstüre.  
  
Ferien  
Unsere Ferien liegen in den Schulferien und werden Ihnen rechtzeitig über Elternbriefe 
bekannt gegeben. Wir haben 29 Schießtage im Jahr. Für die Sommerferien gibt es ein 
rotierendes System in unserer Gemeinde, d.h. das nicht alle Kindergärten in Sternenfels 
gleichzeitig geschlossen haben, sodass die Eltern im Notfall ihre Kinder auch in den anderen 
Kindergärten unterbringen können. Nur die 33. Woche haben alle Kindergärten geschlossen.  
  
Formulare  
Ihr Kind kann erst im Kindergarten aufgenommen werden, wenn alle Formulare aus dem  
Anmeldeheft „Tageseinrichtungen für Kinder“ vollständig ausgefüllt und bei uns abgegeben 
sind.   
  
Frühstück  
Während der Freispielzeit haben die Kinder die Möglichkeit ein mitgebrachtes Frühstück   
(z.B. Brot, Obst, Joghurt oder Gemüse) zu verzehren. Seit „Corona“ bringen die Kinder ihr 
Trinken, das zuckerfrei sein sollte, in einer dichten Trinkflasche mit. Falls das Getränk 
einmal vergessen wird, kann man im Kindergarten auch immer Wasser oder sauren Sprudel 
bekommen.  
  
Geburtstag  
Es ist bei uns üblich, dass das Geburtstagskind zu seiner Geburtstagsfeier im Kindergarten 
eine kleine Aufmerksamkeit für seine eigene Gruppe mitbringt. Beliebt sind Muffins, Eis, 
Obst, Pudding, Brezeln oder auch ein Geburtstagskuchen. Bitte keine „Süßen Päckchen“ 
mitgeben.   
  
Getränke  
Wir bieten den Kindern im Kindergarten sauren Sprudel, Wasser oder Tee an. Dazu haben die  
Kinder einen eigenen Becher von zuhause im Kindergarten. Seit „Corona“ bringen die Kinder 
aber aus hygienischen Gründen ihr eigenes Trinken in einer Trinkflasche mit. Wir bitten Sie, 
Ihrem Kind keine süßen Getränke mitzugeben.  
  
Hausschuhe  
Bitte geben Sie Ihrem Kind für den Kindergarten Hausschuhe mit. Um Verwechslungen zu 
vermeiden, kennzeichnen Sie bitte alle Kleidungsstücke Ihres Kindes mit Namen.  
  



Kindergartenweg  
Wir geben die Kinder nur Personen mit, die als Abholer eingetragen sind. Falls die Kinder 
alleine nach Hause gehen dürfen, benötigen wir dazu Ihre Einverständniserklärung (im 
Aufnahmeheft zu finden ). Beim Weg zum und vom Kindergerten sind die Kinder durch den 
BGV versichert.  
  
Kleidung   
Die Kleidung der Kinder sollte witterungsgerecht sein. Wir sind so oft es geht im Garten, 
machen  
Spaziergänge oder sind auch mal im Wald (Schloßberg). Es sollte Kleidung sein, die auch mal  
„schmutzig werden darf“ - und – obwohl wir Mal-Kittel haben, kann beim malen und basteln 
immer mal was danebengehen, wie Flecken oder Risse, dafür kann der Kindergarten keine 
Haftung übernehmen. In der kühleren Jahreszeit bitten wir Sie auch, Ihrem Kind keine 
Fingerhandschuhe  
mitzugeben, es sei denn, diese kann das Kind selbst anziehen, denn vielen Kindern 
Fingerhandschuhe anzuziehen, ist für uns und die Kinder sehr zeitraubend.  
  
Krankheit  
Bitte geben sie uns telefonisch Bescheid, wenn Ihr Kind krank ist und daher den Kindergarten 
nicht besuchen kann. Bei bestimmten ansteckenden Krankheiten sind wir verpflichtet, diese 
im  
Kindergarten auszuhängen. Kinder, die krank sind, auch wenn es nur ein Husten oder 
Schnupfen ist, müssen zuhause bleiben. Das Gleiche ebenso für Kinder, die in der Nacht 
erbrochen haben, bei Krankheiten mit Fieber gilt: mindestens ein Tag fieberfrei, bevor es 
wieder in den Kindergarten geht. Bei überstandenen Infektionskrankheiten wie Windpocken, 
Scharlach o.ä., aber auch bei Läusen, benötigen wir ein ärztliches Attest.   
Bei Masern sieht es so aus – hier besteht seit 1. März 2020 eine gesetzliche Impfpflicht, 
d.h. ohne eine Masernschutzimpfung dürfen Kinder den Kindergarten nicht besuchen;  
bei einer Neuaufnahme muss das Impfbuch bei uns vorgelegt werden.  
Ebenso ist seit „Corona“ eine Gesundheitsbestätigung in unserer Einrichtung vor der 
Aufnahme vorzulegen, die Sie von uns erhalten und unterschreiben müssen.  
  
Mithilfe bei Festen  
Im Kindergarten werden regelmäßig Feste veranstaltet. Hierbei benötigen wir Ihre Mithilfe.  
Der Erlös solcher Veranstaltungen, wie z.B. das Weihnachtsmarkt-Cafè, kommt immer dem 
Kindergarten – also Ihrem Kind – zugute. Davon werden Verbrauchsmaterialien und neues 
Spielzeug gekauft.  
  
Namen  
Bitte kennzeichnen Sie alle Sachen Ihres Kindes mit Namen. Verlorengegangenes lässt sich so 
leichter wieder finden, und auch Verwechslungen kann man leichter vermeiden.  
  
Ordnung  
Kinder brauchen eine gewisse äußere Ordnung als Orientierungshilfe, ebenso den regelmäßig 
wiederkehrenden Tages – und Wochenrhythmus. Auch die Ordnung in den Spielkisten soll 
den Kindern aufzeigen, dass Ordnung sinnvoll ist und als Voraussetzung für Spiel oder Arbeit 
dient.   



  
Portfolio  
Im Kindergarten legen wir für jedes Kind ein Portfolio (Ordner) an. Hier werden die Arbeiten 
der Kinder gesammelt und Entwicklungsschritte festgehalten. Außerdem enthält es Fotos des 
Kindes und Berichte über Höhepunkte des Kindergartenalltages, sowie Berichte vom 
Kindergarten im Mitteilungsblatt. Dieses Portfolio gehört allein dem Kind darf nur mit 
Genehmigung des jeweiligen  
Kindes angesehen werden. Für das Portfolio benötigen wir immer wieder Prospekt-Hüllen, 
um die Arbeiten sauber ablegen zu können. Sie werden von uns informiert, wenn Ihr Kind 
fürs Portfolio neue Prospekt-Hüllen benötigt. Am Ende der Kindergartenzeit wird dieses 
Portfolio mit nach Hause genommen.  
  
Selbstständigkeit  
Die Selbständigkeit der Kinder zu fördern ist ein wichtiges Ziel unserer Arbeit. Viele Kinder 
lassen sich gern „bedienen“ wie z.B. Schuhe oder Jacke anziehen, wenn sie in den 
Kindergarten kommen, da sie es von zuhause gewohnt sind. (geht natürlich schneller)  
Unsere Erfahrung hat gezeigt, dass sich die meisten Kinder schon mit 3 Jahren alleine 
anziehen oder auf die Toilette gehen. Man muss ihnen nur mehr zutrauen und sie dazu 
motivieren.   
  
Spielzeug/Schmusetier  
In den ersten Wochen dürfen die Kinder ein Spielzeug/Schmusetier mitbringen. Dies 
unterstützt die Ablösephase vom Elternhaus.  
  
  
Spielzeugtag  
Spielzeug von zuhause ist bei uns im Kindergarten nicht erwünscht, da es dadurch schon oft 
zu Konflikten gekommen ist. Eine Ausnahme ist hier das Kuscheltier von unseren neuen 
Kindern, ebenso beim Geburtstagskind. Wir bieten in regelmäßigen Abständen 
„Spielzeugtage“ an, an denen das Lieblingsspielzeug mitgebracht werden darf.   
  
Süßigkeiten  
Bitte geben Sie ihrem Kind keine Süßigkeiten mit. Zum Vesper daher bitte auch keine   
Milchschnitte, Nutellabrote, Fruchtzwerge usw. mitgeben, diese enthalten sehr viel Zucker. 
Denken sie bitte daran, wie lange der Zucker an den Zähnen klebt, und auch den versteckten 
Zucker im Essen und Trinken gilt es zu beachten.   
  
Taschentuch  
Da unsere Kinder immer viele Taschentücher benötigen, bitte wir Sie, von Zeit zu Zeit ein 
oder mehrere Päckchen Papiertaschentücher für unsere Tempokiste zu stiften.   
  
Turnen  
Wir turnen zur Zeit einmal wöchentlich im Garderobenraum. Bitte deponieren Sie dafür einen 
Turnbeutel mit Gymnastikschuhen oder A-B-S-Socken am Garderobenplatz Ihres Kindes. 
Falls wir einmal die Halle benötigen, steht uns diese montags zur Verfügung. (Info  dann an 
der  



Eingangstüre) Dieses Angebot nutzen wir aber nur mit unseren älteren Kindern, da der Weg 
dahin anstrengend ist und der Straßenverkehr immer mehr zunimmt und somit gefährlicher 
wird.   
  
Unfälle  
Bei kleineren Unfällen, die Kratzer, Beulen oder ähnliches zur Folge haben, informieren wir 
Sie beim Abholen Ihres Kindes. Für größere Verletzungen ist es wichtig, Ihre aktuelle 
Telefonnummer zu hinterlegen, damit wir Sie sofort informieren können.  
  
Wasserspaß/Badetage  
Gibt es bei uns im Sommer bei heißen Temperaturen. Wir haben einen Wassertisch und eine  
Wasserbahn zum planschen und experimentieren. Außerdem unseren „Rasensprenger“, den 
die Kinder wie einen kleinen Springbrunnen benutzen können. Bitte beachten Sie unseren 
Aushang und denken Sie an Badekleidung, Handtuch, Sonnenhut und Sonnencreme.  
  
Windeln  
Für Windelkinder können Windeln und Pflegetücher deponiert werden. Sind die Sachen 
aufgebraucht, werden Sie von uns informiert, was neu benötigt wird.  
 


